
Eigentum der Reisenden!Eigentum der Reisenden! Bromveraer

NerKehrs-Ieilung
Itngemein wirksame* 2fn$eigenf>tatt des derrtsehen Ostens.

Redaktion, Druck und Verlag der Gruenauerschen Buchdruckerei Otto Grnnwald in Bromberg.

AufinAe itfces? 15000 <£gemjri<tre! Anfinge nl»ev 15000 Exemplare!
Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ erscheint jeden Sonnabend und wird der Gesamtauflage der „Ostdeutschen Presse“ Bromberg und deren Sonderausgaben unentgeltlich beigelegt.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ wird täglich an die Reisenden der nach Bromberg
fahrenden Personenzüge verteilt und zwar auf den Stationen

Zchrieideiniiht, llakel, Thorn, Inowrazlaw, Dirschau, 5um, Lulmsee und Lrone a. B.

Die „Bromberger Verkehrs-Zeitung“ liegt in allen Bahnhofswirtschaften, Hotels. Restaurants,
Cafss rc. aller Städte und Ortschaften

im Umkreise von ca. zehn Meilen um Bromberg aus.

Preis der Anzeigen: Die 5 gespaltene Zeile 20 Pf. Bei Wiederholungen Rabatt. — Besonders zu empfehlen: Anzeigen-Abonnements für 3 Monate, 6 Monate oder ein Jahr zu billigen Pauschalpreisen.
Geschäftsstelle: Bromberg, Wilhelm-Straste 20.

Jtä 488. 8«e«tim Juli 1905.

Von keiner Konkurrenz wurde jemals ein

Verkauf von Seidenwaren
zu solch verblüffend billigen Preisen arrangiert.

feil AiftM kielt in »hoeheefeniei, siliiki Mti fair toi. teil Kaimig.
Besichtigung gern gestattet.

Neueste Bluscnscidc, schönste wachsn, statt 8,8« LIK. 1,00.
Reinseidene Damaste für Kl6ider“s

,ö«Mk 2,00.
Aparte Neuheiten für Gesellschaftskleider f CA

statt 3,35 LIK. 1,VV,

Louisines Nouveautds“ hellen ,uul SÄ 1,30.
Seiden-Foulards & Kieker.... statt s,«« ml 1,00.
Waschseide für Blusen statt 3,00 Mk. 1,00.

Reste in Sammet und Seide für Blusen zu enorm billigen Preisen.

Äbr. Friedlaender
18. Friedrichiplatz 18.

€53

tiaß

Äß ^
.5

BERLINER Dame
nur Friedrichsplal

Bedeutende Preise
der vorgerückten Sal

Neu! Neu!
Aufgenommen:

* QlascbkUickr füt
in allen Grossen

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.

I« Hei •

pn

beginnt

Derselbe umfasst

folgende Artikel:

Seidenstoffe,
Blusen,

Unterröcke,
Schürzen,

Trikotagen,
Strümpfe,

Damenwäsche,
Kinderwäsche,
Sonnenschirme,

Gardinen,
Boas.

Die Preise sind bedeutend
herabgesetzt.

Isidor
Rosenthal,

Bromberg,
23. Friedrichstr. 23.
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Unter Freundinnen.
Ottilie: „MeinTischnachbar hat

mir vorhin ein sehr hübsches Kompliment
gemacht; er meinte, ich hätte ein Gesicht
wie die aufgehende Sonne.“

Bertha: .Nanu — so gelb bist
Du doch gar nicht “

Glück.

„Hat der Müller ein Glück — heute
Mittag um 12 Uhr lief seine Unfall¬
versicherung, ab, und um 11 Uhr 55

Minuten ist er von einem Automobil

überfahren worden!“

Verfehlte Wirkung.
Er: „Ich muß Dich aufmerksam

machen, Mathilde, daß drei Viertel

meines Gehaltes für Deine Schneider¬
rechnung aufgehen!“

Sie: „Aber, ich bitt' Dich, Emil,

was machst Du mit all' dem übrigen
Geld?“

Aus dem Gerichtssaale.
P r ä s i d e n t (zu einem in flagranti

abgefaßten Taschendiebe): „Angeklagter,
was ist Ihre Beschäftigung?“

Angeklagter: „Hoher Herr
Gerichtshof, ich ernähre mich kümmerlich
von meiner Hände Arbeit.“

Einfachster Ausweg.
Der Verein der Antialkoholiker macht

einen Landausflug, und kommen die

Mitglieder sehr erhitzt und müde in

ein Dorf.
Vorstand: „Können wir Milch

und Limonade haben?“
Wirtin: „Nein — aber Bier,

G'rad' is frisch an'zapft wor'n!“

Vorstand: „Frisch angezapft...
Dann, meine Herren, schlage ich vor,

den Verein aufzulösen. Morgen können
wir ihn ja wieder neugründen!“

Langfames Gift.
„Trinken Sie Kaffee?“ fragte der

Arzt den Patienten.
«Ja wohl.“
«Wissen Sie denn nicht, daß Kaffee

ein langsames Gift ist?“ fragte der

Arzt wieder.

»Ja,“ war die Antwort, „es muß
ein langsames Gift sein, denn ich habe
es noch jeden Tag feit 80 Jahren
getrunken.“

Beim Examen.
.. . „Und, Herr Kandidat, wie

schützen Sie sich gegen bakterienhaltiges
Wasser?“

«Erstens koche ich es, zweitens filtriere
ich es!“

«Und drittens?“

„Und drittens: trinke ich Bier!“

Boshaft.
Naive (eines Provinztheaters zur

Freundin): „Es wird sehr gegen mich
intriguiert, aber die ältesten Herren der

Stadt sind auf meiner ©eite!“

Freundin: „Ach, das sind gewiß
Deine Jugendfreunde!“

Hyperbel.
Freund (zum jungen Ehemann):

„Also Deine Frau ist so putzsüchtig?“
Junger Ehemann (seufzend):

«Schrecklich, ich sage Dir, die Modistin
gehört bei uns rein zur Familie!“

Juwelier Albert Schmier,
Bromberg,

8Ü 111 LiOli 5t Friedrichstrasse 57 M Hil LEit
empfiehlt sein© Neuheiten in grösster Auswahl in

Juwelen, Uhren, Gold-, Silber- n. AlMde-Waaren
I Es ist nöthig, bei der Firma auf den Vornamen VII PPASgAII
|vAIbert4< und die Hausnummer 57 zu achten. S 1 VÄÖUäle

Reichhaltigste Auswahlsendungen nach
nd.Ausserhalb postwendend

Emil Conrs&d
gegr. 1880. Sattlermeister gegr. 1880.

FmdrWraße 30. Kronilicrg Fmdrichjlraße 30.

empfiehlt

$ur Ätifefaifcn
sein reichhaltiges Lager

stldtzeardeitetn Mcutciililicn.
Anerkannt Aussaht

am Platze.

Lisrs'#

Im Verlage derMIttler’schen Buchhandlung
(A. Fromm) Bromberg

ist erschienen:

Oscar Meyer
Optisches SpenataefchltfOptisches Zpefialgeschüft

Danzigerftr. 11, vis-ä-yis Hotel Adler.
Anfertigung von

Brillen «nd Pineene;
unter Verwendung der besten, lichtdurchlässigsten Rathenower Gläser bzw. Bergkrystall.

Beim Wort genommen.
„Kommis sind Sie? — Und da

begehren Sie die Hand meiner Tochter?“
«Die Stelle würde ich selbstverständlich

sofort aufgeben, Herr Kommerzienrat!“

Der große Vorwurf.
Bekannter: „Wie sind Sie als

armer Schriftsteller zu dem großen
Vermögen gekommen?“

S ch m i e r k i e l: „Nachdem meine

großen Romane und Dramen nichts
gemacht haben, schrieb ich die Broschüre
«Wie wird man Millionär?“, und die

Mhte die 80. Auflage.“

Oscar Meyer
empfiehlt

alle Artikel zur Krankenpflege
in bester Qualität zu massigen Preisen.

Irrigatoren — Stechhecken — Luftkissen

Damenbinden — Leibbinden — Verbandstoffe.

Taschenfahrplan
für die Ostprovinzen.

der Schick für Kilnstmberei
in Schttttbtk

Allen Kunstfreunden und
Kennern warm empfohlen!

oseNur 33 000 Los
und 4200 Gewinne, nur

wertvolle

Kunstgegenftände.
Ziehung

schon 27.-29. August.
Lose ä 3 Mk., mit Gewinnliste

und Porto 3,30 Mk.
empfiehlt und versendet

Uarchow.BilfielinjUl)
Geschäftsstelle dieser Zeitung.

I**“* Königreich Sachsen

Technikum Hainichen!
[Höh. Lehranstalt f. Hasch.- u. Elektro-1
IIngenieure. Techn. Werkm, Prog. fr.l

Sommerausgabe.

Enthält:

Alle Bahnstrecken der Bezirke Bromberg, Danzig,
Königsberg, Stettin und Posen nebst zugehörigen Privat-

und Kleinbahnstrecken, sowie wichtige deutsche Reise¬
verbindungen von und nach Berlin.

Bestimmungen über zusammenstellbare Fahrscheinhefte.
Zahlreiche Geschäftsanzeigen aller Art.

Press nur 10 Pfennig*
Zu haben in den Buchhandlungen sowie in der Geschäfts«

stelle der „Ostdeutschen Presse 6*.

1 Grosse, Bromberg
Gegründet 1853. Yöpferstrasse 17. Fernsprecher 85.

Zuckerwaaren-Fabrik
Confitüren

Pralinäes, Fondants in
Karamellen

Rocks* rnss. Drops, Seiden¬

honbons, Kaiserküsse,
Fruchtmarkbonbons, Wein-
bonbons, Buren-Erfrischer,

Mocca-Bonbons etc.

feinste Qualität und von

grösster Haltbarkeit.

^ Marzipan-Masse.
Billigste Bezugsquelle für Wiederverkäufen

feiner Qualität u. Auswahl.

Chocoladen
Haushalt-, Koch- und feine

Ess-Chocoladen.

Cacäo
entölt, lose, auch in luftdich¬
ten Cartons u. Blechdosen.

JUmilMLfl
OiTgTichaGht“ z. FlTVi. “, Apethi I
| Ev, m. 1. BrJ.BOOS, Frankfurt a.llp |

Bst.: Dppks. Natr.,Rhab.,kf.Magn.je 4r

KencL.-. Pssserm., Äummelöl je 3 Tr.

^^^^^^Anhaiitische^städtiache^oi^snuitobeauSichtigtc
9 um! subventionirte Lehranstalt.

otMSOFIUH© ” Getrennte Abteilungen für
MLM - ^ _ Hochbautechniker u. £_

d “
Reifeprüfungen, Resfierungskonmili

I Lehrpläne kostenfrei. Der Direktor: Opdßrbecke. Professor. ■

m
netze, S
afesap. >

Eine Entdeckung!
^

Kolossalen Nebenverdienst
k* f <fl(m Mr Jedermann, ermöglicht

der Vertrieb v. Barbarossa-
■ deSErSäfc**' Fahrrädern. Achtung! Einzig
I «WS dastehende Preise: 76,50,

81.—, 98,— Mk. Absolut
I bestes deutsches Fabrikat. Katalog

gratis und franko.

I Vers8ft#atfs Barbarossa, E. Lobmann
Berlin, Neue Schönhauserstr. 11. .

Fahrplan der Kromderger Kreisbahnen.
Gültig vom 1. Juli 1903 ot.

Cronr o. K.—Kramberg
und zurück.

iH CO ist CO

W iE? eo Stationen. TO to to

§ § <$ s ä 00

ßio 1100 5 00 ab Crone a. Br. . an 942 3 33 1003
621 1111 511 M Okollo . . . j 932 323 053
6 24 hu 514 Stopka . . . 9 28 319 949
6 32 1122 522 Moltke-Grube . 9 23 314 914

6 39 1128 5 28 Goscieradz . . 915 3 06 936
6 48 1137 5 37 Wtelno . . . 9 06 257 927
6 57 1146 546 Marthashausen 8 57 248
7 13 1202 6 02 Mühlthal . . 8 S9 2 31 981
7 22 1211 6H < Oplatvitz. . . i 8 30 2 21 851
7 42 1231 631 an Bromberg . . clb 810 2 00 830

Staatsbahn-Anschlüsse.

g43 1 08 717 nach Schneidemühl von 459 907 . 8.00
914 323 724 „ Posen. . . „ 609 131 6 45

1001 1 41 808 „ Dirschau. . „
— 1126 7 09

015 415 81Ö „ Thorn . . .. 609 1255 70I
917 200 1222 „ Cnlmsee . . „

— 1251 ß48
1150 2°°j 745 „ Znin . . . „

— 100 612

Croue a. K.—Gmnswih
und zurück.

Zug
11

425
436
446
455
522
515
522
538
5£4
604
619
626
043
ß5l

7OO

Stationen.

stö Grotte a. B. .

H Okollo . . .

Moltke-Grube
Goscieradz .

Böthkenwalde
Witoldowo I
Witoldowo II

Hodenfelde .

Abzweigung .

Trzementowo
Kasprowo
Goncerzewo .

Teresin . .

Michalin . .

an Gumnowitz .

Zug
12

623
6£
003
554
540
534
521
5IO
501
456
445
433
425
411
400

Mjerzchillin—Kromberg
und zurück.

t-2
to

00

r—

«5

CO

06
TO

§
Stationen.

00
TO

S
s
TO

CO

4471552 320 ab Wierzchucin . .an 2*5 1Y34
406” 329 Y Rohrbeck . . . A — 237 10£6
5 ioj 615 343 an Bachwitz . . . a 6 — 222 1011

346 ab Bachwitz . . .an 218
— — 351 1 1 Fünfeichen .

— 214 —

— — 355 Falkenthal .
— 2 09 —

— — 410 Ltndenwald .
— 157 —

— — 419 Falkenthal .
— 140 —

'— — 425 ' Fünfeichen . ! 1 1 — 1 35 —

— — 429 an Bachwitz . . .a b — 1 30 —

5 15 6 20 432 ab Bachwitz . . . an 128 1012
52S 6 25 4 37 1 i Moritzfelde . . j — 124 1006
529 6 31 445 Slupowo — 116 957
549 6 54 5 07 Abzweigung .

— 1254 9Ü
554 6 59 512 Trzementowo. — 1249 93»
608 713 527 Kasprowo. .

— 1238 9Ü
6 20 725 5 39 Wilhelmsort — 1219 905
6 35 7 40 554 Woynowo. .

— 1207 850
643 7 48 6 02 Mocheln . .

— 1159 ö42

715 8 03 6Ü Marthashausen — 1146 828

732 8 20 637 Mühlthal. .
— U41 808

742 8 31 6 49 r Oplatvitz . . . t 1 — 1109 756
801 8 51 7 08 an Bromberg. . . a 6 — 1Q48 7 Ü5

Anmerkung zum Fahrplan.
1. Sämtliche Züge halten auf den Zwischenstationen

nur nach Bedarf.
2. Die Zeiten von 622 abends bis 522 morgens sind

durch Unterstreichen der Minuten gekennzeichnet.
und Sonn-3. Der Zug 7 verkehrt am Mittwoch

abend nicht.
4. Die Züge 7a, 8 und 9 verkehren nur Mittwoch

und Sonnabend. 1

€r. B. Schulz
Magazin für Haus- u. Küchengeräte

Bromberg, Danzigerstr. 1

Spezialität: Kücheneinriclitiiiig-en
nach auswärts franko Fracht und Emballage

Musterköche im Schaufenster.

Prinzip: Gute Ware, billigste Preise, freund¬
lichstes Entgegenkommen.

Grösstes iSpielwarenlag-er.
Zur Saison empfehle namentlich:

Tennisschläger, Tennisbälle, Tennisnetze,
sowie sämtl. Zubehör zum Tennisspiel.

Croquets und Ballspiele.

m

m
m

Boccia und Kegelspiele
Armbrüste
Pustrohre

Luftgewehre
Kinderschaukeln für den

Garten zum Aufstellen
Treib- und Schlagreifen
Gummibälle
Sandspiele

Hängematten für Er¬
wachsene und Kinder

Eimer
CriessKannen für den

Garten und für Kinder

Gartengeräte
Schiffe, unkenterbare >

6r artenmöbel

KirchhofsbänKe.

Viele Neuheiten in Sommerspielen«

IIP

Cr. B. Schulz
Magazin für Haus- u. Küchengeräte'

Bromberg, Danzigerstr. 1.



Einschränke
mit und ohne Butterkühler in allen Grössen
mit Zinkausschlag und Glasplatten.

harten-, Veranda- und
Balkon-HFübel,

Rollschutzwände in allen Grössen,
Triumph-, Reise- u. Feldstühle

Fliegenschränke, Crazeglocken
Promethens-€lasherde,
Spiritusgas- u. Petroleumkocher,
Fruchtpressen, Einmache¬

büchsen und Grläser,
Wasch-, Wring- und Mangel-

maschinen,

Kinderwagen, Sportwagen.

A. Hensel, Bromkrg
Danzlgerstrasse 165,

Einrichtuogs- Magazin I0r Haas, Küche and Garten.

ICÜR
am Bahnhof

vis-a-vis dem Postamt TL.

Neurenovierte Zimmer |
mit vorzüglichen Betten

von Mk. 1,25 an.

Gute Küche, hestgepflegte Biere ! I
Elektr. Licht. Bad im Hause.

Illll Fernsprech. 626 . Hausdiener am Bhf. I

Thorn.
Hotel „zur Holzbörse“

Araberstrasse 16.

Neu eröffnet.

Elegante Ausstattung.
Da menbedienung.

Besitzer Xavier Coumont.

Technikum Eutin.
Maschinenbau. Hoch- u. Tiefbau.

Spezialkurse zur Verkürzung
der Schulzeit. Prospekte gratis.

>g ■n
-

-
S

^Abzahlung 8—15 Mk.
monatlich. Gegen
Barzahlung

/ liefere Fahrräder .

schon v. 70 M. an. <
Man verlange umsonst Preisliste

S. Rosenall In Hachsnbura Nr. 5 ,9 .

Grossartiger Erfolg.
Flechten, Schuppen,

auch in den hartnäckigsten Fällen.
Bartflechte, sowie Hautans-
schläge schnell und sicher auf
Nimmerwiederkehr.
E. Lehmann, Brake i. Oldenhg. (Gr.).

Behandlnngsvorschriften
gratis und franko.

Zohannisbeerwein,
Apfelwein

zu Billigsten Preisen,

Fruchtschaumweine
ä Mk. 1.— pr. i/, Fl.

inN. versteuert, in vorzüglichen Qualitäten.
C. A. Lubenau, Lobsens.

ooooooooooooooo

Bromberg! 0
Das Landwirtschaftliche Ansiedelungs-Bureau

Ö Übernahme
© von Parzellierungen und Finanzierungen
O An- und Verkauf von ländlichen Gütern Q

befindet sich

Fernsprecher «r. 15. WUhfllltlsfl» 59, ^“preeher Ir. 15.

Telegr.-Adr. : „Ansiedelung“.

O Moritz Friedländer, ©
O 1$ l* o in b e i z» . O

ooooooooooooooo8
L Marcuse Nacht, MSdklfnbkiK,

Bromberg, Kornmarktstraße Nr. 7
empfiehlt

Mel neuesten Stils in allen Scherten
Kompl. Wohnungs-Einrichtungen

in größter Auswahl. Franko-Lieferung nach außerhalb.

'

v >

(TSie Ziegelei in Prondy bei
Bromberg verkauft billigst:

80 000 Stück Zielbretter.
Desgleichen:

StttttgrntiißimgEii,
eisrnie Tonschneider,
Jiegelschlemmen usw.

Pfnndieih-Comptliir
Bromberg, Friedrichstr. 5,

beleiht
Juwelen, Gold- u. Silberwaren.
Postaufträge werden schnellstens besorgt.

Julius Lewin.

ÄEE®lgem
betreffend

Arbeitsmarkt
Wohnungen,

kleine Käufe, Verkäufe u. Auktionen
finden die

wirksamste Verbreitung
durch den

Bromlerger
Strassen -Anzeiger

welcher
werktäglich an alle Anschlagssäulen pp.

angeheftet wird.
In den „Bromberger Strassen-Anzeiger“ werden
unentgeltlich alle Anzeigen obiger Art
aufgenommen, welche in der „Ostdeutschen

Besetzung für offene Stellen
aller Art.

Anzeigen-Annahme:

bild. Medaille Goldene Medaille Brombara. 's Gold. Medaille
Posen. Berlin,

„Bessarafcia“
BROMBERG

Wilhelmstrasse Nr. 11.

4 Giiapetten:,$abaH:,

pulsen-und Cartena^en-rabrlK
mit elektrischem Betrieb.

^ Gegründet 1858. ^ ^

E. Albrecht
W»genfabrik^mit|e|e<o^; ?Kr&ftbetrieb

Gsmmstr. Nr. 11.
“

Bfomberg. Ganunstr. Nr.11.

Stets grosses liäger
tror selbstgefert. Wagen in neuen Mustenin/bekannter reeller AnskWMG

Anfertigung von Geschäftewagen aller Art.

mar Reparaturen sachgemäss/ ^schnell unst ^billig.

F it hr plan
der in Bromberg ankommenden und von Bromberg abgehenden

Eisenbahnzüge, gittig vom 1. Juli 1903 ab bis auf Weiteres.
Zur Beachtung! Bei Benutzung der Durchgangszüge ^ ist eine Platzkarte zu lösen.

Ankunft in Bromberg.
Richtung von Berlin, Schneidemühl.

4.59 früh, Schnellzug. — 9.07 vorm. — 1.28 nachm., von Cüstrin. — 4.05 nachm.
— 8.22 abends. — 10.22 abends. — 12.12 nachts, Durchgangszug.

Richtung von Königsberg, Danzig, Dirsch au, Grand enz, Laskowitz.
6.12 vorm. — 8.30 vorm. — 11.26 vorm. — 12.10 mittags. — 3.13 nachm. —

7.22 abends. — 10.£ abends. “ ^

Mchtung von Insterburg, Alexandrowo, Thorn.
6.09 früh, Durchgangszug. — 8.31 vorm., Pers.-Zug von Allenstein. — 12.55 nachm.

-- 3.13 nachm. — 7.21 abends. — 8.22 abends. —11.22 nachts, Schnellzug.
Richtung von Posen, Jnowrazlaw.

6.09 früh. — 9.52 vorm. — 1.31 nachm. — 4.37 nachm. — 6.22 abends. —

8.22 abends. — 10.22 nachts. > -Ä

Richtung von Culmsee, Fordon.
8.25 vorm. — 12.51 nachm. — 6.22 abends. — 9.22 abends. — 11.22 nachts.

Richtung von Znin, Schubin, Rinarschewo.
8.24 vorm. — 1.00 nachm. — 6.12 abends. — 11-12 abends.

Abfahrt von Bromberg.
Richtung nach Schneidemühl bezw. Berlin.

Aus Bromberg: 4.21 früh. — 6.17 früh, Durchgangszug. — 8.43 vorm. —-

1.08 nachm. — 3.23 nachm. — 7.H abends. —12,22 nachts, Schnellzug.
Ankunft in Schneidemühl: 6.54 früh. — 7.31 früh, Durchgangszug. —

10.46 vorm. — 2.54 nachm. — 5.13 nachm. — 9.22 abends -- 1-22
nachts, Schnellzug.
Berlin F ri e d ri ch ft r.: 5.12 früh. —

mühl Durchgangszug. — 11.28 vorm., 9
6.11 früh, ab Schneide.

. ..., Durchgangszug. — 1.33
nachm. — 5.30 nachm. — 10.22 abends.

Richtung nach Jnowrazlaw bezw. Posen.
Aus Bromberg: 6.25 früh. — 9.14 vorm. — 11.34 vorm. — 12.16 nachm. —

3.23 nachm. — 7.22 abends. — 11-22 abends.
Ankunft in Jnowrazlaw: 7.23 früh. — 10.18 vorm. — 12.25 nachm. —

1.03 nachm. — 4.19 nachm. — 8.22 abends. — 11-22 nachts.
», „ Posen: 9.55 vorm. — 2.43 nachm. — 2.51 nachm. — 3.02 nachm.

— 6.£2 abends. — 11.12 abends. — 1.22 nachts.
Richtung nach Laskowitz, Dirschau, Danzig Hauptbhf. bezw. Königsberg.

Aus Bromberg: 6.15 früh. — 10.01 vorm. — 1.41 nachm. — 4.45nachm. —

8.22 abends. -- 9.22 abends. — 12.22 nachts.
Ankunft in Laskowitz: 7.17 früh. — 11.05 vorm. — 2.43 nachm. — 5.55

nachm. — 9.12 abends. — 9.12 abends. —1-12 nachts (nach Graudenz).
„ „ Dirschau: 8.45 vorm. — 12.40 nachm. — 4.16 nachm. — 7.21

abends. — 10.22 abends. — 10-22 abends.
„ „ Danzig Hptbhf.: 9.42 vorm. — 1.36 nachm. — 5.25 nachm. —

8.22 abends. — 12.22 nachts.
Königsberg: 12.31 nachm. — 7.£2 abends. — 11-22 nachts. —

1.22 nachts.
Richtung nach 2

Aus Bromberg: 5.22

nachts.

uuujm. — o.™ uueuu». —

jul.^ uuujt».
— “u

Ankunft in Thorn Hauptbhf.: 6.03 früh, Schnellzug. — —...
—

1.38 nachm. — 5.23 nachm. — 9-22 abends. — 12-22 nachts. — 1.22

* „ A^xandÄ?w“o:^57 früh, Schnellzug. - 12.38 nachm. - 8.27
nachm. — 8-22 abends. — 1« nachts, Durchgangszug.

n » Insterburg: 8.06 vorm. — 1.14 nachm. — 6.22 abends. — 9.22
abends, Durchgangszug. — 11.22 nachts.

Richtung nach Rinarschewo, Schnbin bezw. Znin.
AuS Bromberg: 6.23 früh. — 11.50 vorm. — 2.00 nachm. — 7.22 abends
Abfahrt aus Rinatschewo: 7.00 früh. — -12.28 nachm. — 2.38 nachm. -

8.2i abends.
„ „ Sch ubin: 7.30 früh. —12.54 nachm. — 3.01 nachm. — 8.*I abends.

Ankunft in Znin: 8.16 vorm. — 1.40 nachm. — 3.50 nachm. — 9.21 abends.

Richtung Bromberg-Fordon-Schönfee und zurück.
2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2—4 2-4

5-12 9.17 2 .oo 4.13 8.06 12.22 ab Brombera. an 8.25 12.51 6.48 9.E 11.2
5.24 9.27 2.09 • X8H 12.31 er i Karlsdorf .

J 8.15 12.41 6.37 9.EI 11.34 ä
5.29 9.32 2.14 4.33 8.23 12.36 y Jastniec . 8.H 12.37 6.£2 9.22 11.29
5.»5 9.38 2.20 4.49 8.32 12.48 s-r Fordon. . 8.05 12.31 6.25 9.H 11.22 S5>

5-22 9.51 2.32 5.12 8.44 12.55 | Ostrometzko 7.55 12.21 6.14 9.oo 11.12 >3“
«

5-22 lO.oi 2.43 5?6 an 1.06 3 Damerau . 7.44 12.09 6.04 —T“ 11.2 »

6.io 10.12 2.54 6.12 — 1.1! 11.00 Unislaw . 7.33 11.58 5.52 — 10.51 1.20
6.20 10.22 3.04 6.26 — 1.27 11 .£ f t 1 7.83 11.48 5.39 — 10.Ü 12.16
6.30 10.32 3.14 6.45 — 1.37 11.28 an .muv ' ab 7.12 11.37 5.28 10.30 12.00
6.43 10.38 3.32 7.18 — — — ab Culmsee . an 6.25 11.20 5.21 lo.H —

6.53 10.49 3.50 7.33 — — —

V Mirakowo. i 6.1° ll.io 5.ii 10.16
7.02 10.59 4.05 7.48 — — — Y Hofleben . 1 5.51 ll.oo 5.oi — 10.06
7.09 11.07 4.15 7.58 — — — an Schönsee . ab 5.35 10.51 4.53 — 9.58 —

• Dieser Zug hält an Sonn- und Festtagen in Karlsdorf um 4.28.
Die Zeiten von 6.«2 Abends bis 5-22 Morgens sind durch Unterstreichen der

Minutenziffern gekennzeichnet.

Im ärztliche« Examen.
Professor: .Bitte, Herr Kandidat,

nennen Sie mir nun die wichtigst«
Krankheiten!*

Kandidat:,DieHautkrankheiterr.*
Professor: »Wie kommen Sie

darauf?“
Kandidat! »Es find doch dH

Ausschlag gebenden Krankheiten.“
Ä

Sonderbare Trauer.
Der Herr: „Gnädigewollen jetzt

schon gehen — und der Ball ist doch
erst halb zu Ende? !*

Madame: .Kann nicht bleiben
habe Halbtrauer!*

AuS alter Zeit.
Ein Student gab seinem Wirt, weil

er ihn mit .Er- ansprach, ein Paar
Ohrfeigen, und er wurde deswegen
vor's Universitätsgericht geladen. Der
Rektor redete ihn mit folgenden Worten
an: „Warum hat Er seinem Wirt

Ohrfeigen gegeben?*
»Ew. Magnifizenz, der Flegel nannte

mich Er.*

Aus der Schule.
..... Wenn ich Deinem Vater

500 Mark geborgt hätte, unter der

Bedingung, daß er jährlich 75 Mark
davon zurückzahlen müßte — wie viel
würde er mir dann nach Verlauf von
3 Jahren noch schulden?*

„500 Markl*

.Falsch Junge!*

.Aber Herr Lehrer, ich kenn' doch
meinen Vater!*

Wink.

Jones: .Man sollte einen Mann
nie nach seiner Kleidung beurteilen.*

a

F rau Jones: .Ganz richtig;
stets nach den Kleidern seiner Frau.*

Einwand.
Richter: „Geben Sie zu, in bcr|

Nacht auf dem Nachhausewege gesungen
und gelärmt zu haben?*

Student: .Daß wir schon nach
Hause wollten, bestreite ich ganz
entschieden.*

nvitift$eS ttvUiU
Klaus Groth, der Dichter des .Quick¬

born*, hegte stets den innigen Wunsch,
nicht nur von den gebildeten Klassen,
sondern auch vom „niederen* Volke

geschätzt und verehrt zu werden. Eines

Tages wollte er feststellen, welche
Wirkung seine Muse auf einen ge¬

wöhnlichen Bauern ausübte und wählte
zu diesem Zweck eine- seiner packendsten
Gedichte. In diesen Werk schildert der

Dichter, wie das Knarren einer Tür
in einem Menschen die Erinnerung an

seine Kindheit mit ihren fröhlichen und

traurigen Ereignissen wachruft. Die

Dichtung gemahnt ihn an alle Phasen
seines vergangenen Lebens. Der Bauer

hörte aufmerksam zu, und Klaus Groth
war fest überzeugt, er hätte endlich einen
intelligenten Zuhörer gefunden.

Schließlich, als der Dichter sein
Buch geschlossen hatte, faßte der Alte

sein Urteil in die Worte zusammen:
„Wäre die Tür ordentlich geölt worden,
dann hätte der Kerl all' das Zeug nicht
zu schreiben brauchen!*

Ein Feigling.
Braut (leise und vorwurfsvoll

zum Bräutigam, dem auf dem Standes¬
amt beim Unterschreiben der Urkunde
die Hand etwas zittert): „Schäm'
Dich, Fritz, und Du willst zwei Feld¬
züge mitgemacht haben?*

Gewiffensfrage.
Herr: »Das Pferd, das Sie mit

verkauft haben, ist ja auf einem Auge
blind!*

Händler: „Legen Sie die Hand
auf das Herz, Herr Baron .. sind
Sie ganz fehlerfrei?*



Ganz bedeutende

Preisermässigung
für

Damen-Konfektion
Jacketts, Saccos

Capes, Sommerumltäiigfe
Stanb-Reisemäntel

Kostüme.

Leibwäsche
Bettwäsche
Tischwäsche

Küchenwäsche

Bettfedern, Daunen
empfehle ich in den besten Fabrikaten

Schlimme Ahnung.
Leutnant (zur Ordonanz): ..Brin¬

gen Sie mir ein Beefsteak und zwei
Eier.“

..Entschuldigen Sie, Herr Leutnant,

haben Sie vergessen, daß Sie heute
Abend bei der Gräfin Stingley geladen
sind?«

»Richtig. Dann bringen Sie mir

zwei Steaks und vier Eier.“

zu reellen Preisen.

Das Ideal einer tüchtigen Hausfrau
ist während der Sommerszeit ein

Spirituskocher, der, ohne im Kochraum
eine übermäßige Hitze zu verbreiten,
ganz dazu geeignet ist, schnell eine

Mahlzeit zu bereiten. Dabei sind die

Spirituskocher auch noch sparsamer
als Heizöfen, da sofort beim Anzünden
die benötigte Heizkraft sich entwickelt.

Infolge dieser Vorzüge der sofortigen
Bereitschaft, der Billigkeit, der Be-

Arnold Aronsohn, I Arnold Aronsohn, I
quemlichkeit und Sicherheit gehört der

Frledrlchstrasse Friedrichstrasse SS.

Grosse Ausnahmetage! Von Dienstag, den 30. Juni
bis inkl. den 6. Juli er.

Extra iilllge Preise!! Bei jedem Einkauf 25% Ersparnis!!
Offeriere nur erstklassige Ware zu selten billigen Preisen.

Einen grossen Posten reine Seide, zum Aussuchen, Meter 1,35 Mk.

Waschseide, Mir. von 45 Pf. an. — Leinenstoffe, Mtr. von 55 Pf. an.

Waschstoffe, Meter zu 35, 35, 45 Pf. usw.

Einen grossen Posten Oberhemdblusen, zum Aussuchen, Stück von 1,95 Mk. an.

Kostümröcke, Stück 4,75 Mk. — Wollene Kleiderstoffe,
Schwarzer reinwoll. Mohair (Gtelegenheitskauf), Meter 1,30 Mk.

Wäsche 1gJ|§
Ein grosses Damenhemde Stück 90 Pf.
Ein grosses Damenhemde, mit gesticktem Träger . . Stück 1,35 Mk.

Bestellungen auf Wäsche werden in kürzester Zeit gut und billig ausgeführt.

Kaufhaus Moritz Meyersohn,
Friedrichsplatz 28, BROMBEBO. Friedrichsplatz 28,

BEOMBEEG

'egner ,s Hötel
100 Schritt rechts vom Bahnhof.

Vollständig neu umgestaltet und mit allen der Neuzeit ent¬

sprechenden Bequemlichkeiten versehen.

Logis 1,50 Mit. Bei längerem Aufenthalt Ermässigung.
Kein Table d’hote-Zwang. — Kein Wein-Zwang.

IF Hausdiener am Bahnhof. “‘VGL Hermann Spindler.

Gegenstände für Brandmalerei,
Kerhsch nitt und Malerei

in Holz, Leder, Pappe, Metall etc. empfiehlt in grösster Auswahl,
mit und ohne Vorzeichnung.

Sämmtliche Zuthaten zu Havanna-Arbeiten.
Platin-Brenn-Apparate,

TleMstlste, Oel- n. Aquarellfarben. Pinsel. Vorlagen etc.

Hedwig Kassler, Danzigerstrasse 22.

G

Hofflnann’s Hotel.S .. ...

S iiüumuuu u wusiwiB W

| 5 Minuten vom Bahnhof. |# Zimmer mit guten Betten.

§ Logis 1,50 Mk., bei längerem §
A Aufenthalt Ermäßigung. J

De» Herren Geschäftsreisenden ^

bestens empfohlen.
Hausdiener am Bahnhof.

OGOHGGWGK

Spirituskocher schon in tausenden und

aber!ausenden von Haushaltungen zu
den beliebtesten und notwendigen Re¬

quisiten der Hausfrau. Gerade in

Sommertagen, wenn die Hitze des

Kochherdes erschlafft und ermüdet,
wird der Spirituskocher zu einem Segen
für jede Wirtschaft. Der dazu nötige
Spiritus ist heute überall erhältlich,
in Stadt und Land. Dies beweist der

Airreerkoitf
wegen zu großer Lagerbestände in Tapeten und Auf¬

gabe der Artikel Stoffläufer, Linoleumläufer
und Wachstuche

>zu ganz bedeutend herabgesetzten Preisen.

unserer heutigen Auflage beiliegende
Prospekt der Centrale für Spiritus-
verwertung, Berlin, der einen

Einblick in die großartige Organisation
sowohl für den Spiritus- wie Apparate-
Verkauf dieses Institutes gibt.

Will Wino^ Schleinitzfte. 15.
W <11® imiSl§gt59 u. Theaterplatz 3. ■

Mc. Cormick-Erntemaschinen.
Grasmäher „Vertical“.

! Getreidemäher „Haisf.
Ile. Coiiiek mi Garbenbinder.

Direktion: A. Knabe.

Stahl-IIeurediern „Greif“ u. Heuwender „Komet“,
sowie sämtliche Ersatzteile dazu offeriert unt. günstigen Bedingungen

Und. Sack, Bromberg.
Lager: Schlosserstr. 1. — Kontor: vis-ä-vis Bahnhofstr. 62.

A. Plrenger, Bramberg,
Hotel Kaiserhof. Schweiz a. W

Inh.: F. Büchner.

Spezialliaus für Geschäftsreisende.
Vollst, renoviert. — Zimmer 1,50 Mk.
Diner 1,50 Mk. — Kein Weinzwang.

Omnibus am Bahnhof.

O. Schmidt

Hotel u. Restaurant,
Bromberg, Kornmarkt 8.

Vereins- onl Gesellschaftszimmer.
Französisches Billard.

Gut gepflegte Biere, Weine, Zigarren
und Zigaretten.

Vorzügl. Mittagstisch von 1—3 Uhr.
-A“ Aufmerksame Bedienung. -A-

Bade=Wäsche
Bade-Mäntel L Bade-Anzüge L Bade-Laken

Mk. 2,25, \ für Damenu. Kinder. X in jeder Preislage.

Schlafdecken
2 m lang, 1,50 m breit, 1100 g schwer,

Stück Mk. 3,00.

Garten-Tischdecken
in den neuesten Mustern, waschecht,

Stück Mk. 1,00.

Danzigerstr. 29

Telephon 595 .

Täglich frische und feinste

Confitüren, Chokoladen, Marzipan
Cacaos Pfd. 1,30, 1,60, 1,80, 3,—, 3,40, 3,—.
Chokoladen von 85 Pf. p. Pfd. an, gar. rein, bis 6,—.
Himbeer- Kirsch- Johannisbeersaft Liter 1.30.

Erdbeersaft Lit. 1,60, Ananas- u. Citronensaft Lit. 3,—.

Reise-Chokoladen # Reise-Bonhonieres
Grösste Auswahl in Cä-kSS, Pfd. 0,60—3,40.

Sitzungslokal des 30 Gast¬
wirtstages.

Täglich Vorstellung
Operetten — Possen — Lustpiel.
Montag: Der Hüttenhesitzer.

Dienstag : Gartenfest.

Theatervorstellung und Militärkonzert
(Kapelle: R-egt. No. 14).

Mittwoch: Madame Sherry.
Operettennovität.

Donnerstag: Der Opernhall.

Täglich grosser Mittags¬
und Abendtisch.

CONCORDIA
Wilhelmstr. 25

Direktor: Eugen Bengs.
Schönstes Vergnügungs-Etablissement Brombergs.

Täglich grosse
Spezialitäten -VorStellung.

Auftreten von nur erstklassigen
Artisten.

Wer
nach Bromberg reist,

^eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeec^

rMethsvevträge
empfiehlt

Gmenanersche BncMrnckerei Otto Gnmwali.

SSt für sein Heim
Tapeten zu kaufen, betrachte
die Schaufensterauslagen

Danzlgerstr. Nr. 150/150a
(schräg vis-ä-vis der Elisabethstr.)

der weltbekannten Tapetenfirma

Gustav Schietsing.
Bedeutende Ersparnis bei Neubauten.

Momentan

ffe
in JPanehl, Leder- 2 o

grosser Ausverkauf
fff

MM-und Teccotapcten!!!!!!!
Man achte genau auf die Firma

Gustav Schleising, Bromberg.
HÜT* Nicht im Tapetenring. “MU

Gegründet 1868. — 1900 2 gold. Medaillen.

h «„‘„sch olne etwaige VerlMliclteit
M bereitwillige Vorlagen meiner
M neuesten Musterkollektionen
K in Hotels, eigenen Wohnungen,
® auch nach auswärts!

— Fernsprecher 574. —

Gronowski <1 Wolff, Bromberg.
erb Friedrich- und Hofstrassen-Ecke.

Lieferanten für Königliche und Städtische Behörden. S

Möbelfabrik H. Schmidtke
Kornmarktstrasse 6 a. d. Strassenbahn.

Kunsttischlerei

Braut-Ausstattungen in allen Preislagen
sofort lieferbar. Grösstes Möhellager Brombergs. 5 Jahre Garantie.

Franko-Lieferung nach ausserhalb.

Goldene und silberne Medaillen. Empfehlungen in allen Städten des Ostens.

5R
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